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EINFACH DEN QR-CODE SCANNEN
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ANZEIGE

Hammer-Prognose des Meinungsforschungsinstituts INSA
zwei Wochen vor den Wahlen in Bremen: Wir BÜRGER IN
WUT kommen landesweit auf sieben Prozent der Stimmen!
Sollte es dabei bleiben, dann zögenwir erstmals als Fraktion
in den Landtag ein. Das würde unsere politische Schlagkraft als Oppositionspartei
erheblich erhöhen und uns personell in die Lage versetzen, dem Senat noch stärker
auf den Zahn zu fühlen.

Doch es kommt noch besser: In Bremerhaven sieht uns INSA bei 16 Prozent! Ge-
genüber der Wahl 2019 wäre das eine glatte Verdopplung unseres Ergebnisses!
Doch nicht nur das: Es besteht sogar die Chance, dass wir BIW drei Abgeordnete aus
Bremerhaven in den Landtag entsenden. Das wäre ein ganz starkes Signal an den
von Bremer Politikern dominierten Senat, dass sich die Menschen in Bremerhaven
nicht mehr alles gefallen lassen, was von oben kommt!

Wir dürfen allerdings nicht zu euphorisch sein: 16 Prozent sind spitze, könnten aber
am Ende doch zu wenig sein, um das dritte BIW-Mandat für Bremerhaven zu errin-
gen. Das ist von der Wahlarithmetik und dem Abschneiden der anderen Parteien
abhängig. Es könnte eine ganz knappe Kiste werden. Deshalb kommt es auf jede
Stimme an. Ich halte es mittlerweile für möglich, dass wir am 14. Mai bis zu 20
Prozent in der Seestadt holen. Sollten wir das schaffen, dann wären BIW sicher mit
drei Bremerhavener Abgeordneten in der Bürgerschaft!

Natürlich ist das Ziel ambitioniert, aber ich bin mir sicher, mit Ihrer Hilfe können wir
es packen! Der Trend für BIW zeigt klar nach oben, und das ist auch kein Wunder.
Denn es gibt viele gute Gründe, BÜRGER IN WUT zu wählen: Die anhaltend hohe
Arbeitslosigkeit in Bremerhaven, explodierende Preise, wachsende Wohnungsnot,
immer mehr Migranten, die kaum noch untergebracht und integriert werden können
sowie steigende Kriminalität, um nur einige zu nennen. So kann, nein so darf es nicht
weitergehen!

Deshalb: Gehen Sie am 14. Mai zur Wahl und geben Sie Ihre Stimmen BÜRGER IN
WUT (Liste 6). Machen wir den Bremer Wahlsonntag zu einem Paukenschlag, den
die Politik in ganz Deutschland hört, wünscht sich

Ihr

Jan Timke, MdBB
BIW-Fraktionsvorsitzender

Wie ist Ihre Meinung dazu? Schreiben Sie uns!

V.i.S.d.P.: BÜRGER IN WUT, Ludwigstr. 20, 27570 Bremerhaven,
Tel.: 0471/92927692, www.bremerhaven-zuerst.de, E-Mail: info@buerger-in-wut.de
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Kliniken

Aufnahmebereitschaft der
chirurgischen Kliniken:

Unfallchirurgische Aufnahmebe-
reitschaft:
� Klinikum Bremerhaven Rein-
kenheide, � 04 71/2 99-0
� Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, � 04 71/48 05-0

Allgemein- und bauchchirurgische
Bereitschaft:
� Klinikum Bremerhaven Rein-
kenheide, � 04 71/2 99-0
� Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, � 04 71/48 05-0

Bremerhaven

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
··························································
im Ameos-Klinikum Mitte Bremer-
haven, Wiener Straße 1, � 116 117.
Sonntag von 8 bis 23 Uhr (falls
Hausarzt oder behandelnder Arzt
nicht erreichbar). Nach 23 Uhr Ver-
sorgung durch das Ameos-Klini-
kum Mitte, � 04 71/4 80 50.
Bei anhaltenden Brustschmerzen
über 5 bis 10 Minuten: Rettungs-
dienst 112

Augenärztlicher Notfalldienst
··························································
Versorgung durch den ärztlichen
Bereitschaftsdienst im Ameos-Kli-
nikum Mitte, � 116 117.

Kinderärztlicher Notfalldienst
··························································
Kinder- und Jugendärztlicher Be-
reitschaftsdienst im Ameos-Klini-
kum Mitte, � 116 117. Sonntag von
10 bis 12 und 16 bis 18 Uhr.

Zahnärztlicher Notfalldienst
··························································
10 bis 12 und von 17 bis 19 Uhr: Dr.
Lutz Götting, Hafenstr. 174–176,
�52323

Tierärztl. Notfallbereitschaft
··························································
Bitte an den Tierarzt wenden, dort
wird telefonisch mitgeteilt, wer
Notdienst hat. Weitere Info unter:
www.tierarzt-notdienst-bhv.de

Apotheken-Notdienst
··························································
ab 9 Uhr: Pinguin-Apotheke, Bürg-
ermeister-Smidt-Str. 48, �43060

Landkreis Cuxhaven

Ärzte
··························································
Allg. Praxisöffnungszeiten. Rufbe-
reitschaft 15 bis 7 Uhr: � 116 117.

Augenärztl. Bereitschaft
··························································
Augenärztlicher Notfalldienst El-
be-Weser-Dreieck (zum Ortstarif):
� 04141/98 1787.

Zahnärztlicher Notfalldienst
··························································
von 10 bis 11 Uhr und um 19 Uhr:
Dr. Otto, Bokel, �04748/3023

Apotheken-Notdienst
··························································
Orchideen-Apotheke, Loxstedt,
Bahnhofstraße 32, �04744/2364
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Ärztlicher
Notdienst

MITTE.Wie stellen sich die Po-
litiker der demokratischen
Parteien Bremerhavens Klima-
zukunft vor? Wie hält Bremer-
haven das Pariser Klimaab-
kommen ein und wer bezahlt
dafür? Wie „grün“ ist Bremer-
havens Wirtschaft? Am Don-
nerstag, 11. Mai, 18 Uhr, lädt
der Jugendklimarat zur Podi-
umsdiskussion mit den Kandi-
daten für die Wahl der Stadt-
verordnetenversammlung ins
Klimahaus Bremerhaven ein.
Der Eintritt ist frei.

Podiumsdiskussion

Jugendklimarat
lädt Politiker ein

LEHE. Zu einer gemeinsamen
Pflanzaktion lädt die Quartiers-
meisterei Lehe zusammenmit
weiteren Kooperationspartnern
am Donnerstag, 11. Mai, 17 bis
19 Uhr, ein. Gepflanzt werden
soll die „Zitrone des Nordens“:
die Kartoffel. Treffpunkt ist der
Gemeinschaftsgarten Dornrös-
chen an der Ecke Potsdamer
Straße/Frenssenstraße. Anmel-
dung: Tel. 0471/9839980 oder
per E-Mail: info@quartiersmeis-
terei-lehe.de.

Gemeinschaftsgarten

Pflanzaktion der
Quartiersmeisterei

l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l l

Aus der Seestadt

FISCHEREIHAFEN. Er ist Schau-
spieler, Comedian, Regisseur
und Produzent: Guido Fischer
gastiert mit seinem Pro-
gramm „Besser Scheitern“ am
Freitag, 12. Mai, um 20 Uhr
im Theater im Fischereihafen
(TiF). Tickets gibt es bei allen
bekannten Vorverkaufsstel-
len.

„Besser scheitern“
mit Guido Fischer

Gastiert im TiF: Comedian Guido
Fischer. FOTO: HEHN

„Wir hoffen, dass die Was-
serschöpferin in wenigen
Wochen hier aufgebaut wer-
den kann“, freut sich auch
Gartenbau-Dezernent Dr.
Ulf Eversberg. Gemeinsam
mit Winter besuchte er kürz-
lich den Verein in Sievern,
um schon einmal Maß zu
nehmen, damit in Thieles
Garten ein geeigneter Platz
für die Skulptur gefunden
werden konnte.

Der Krug wird ersetzt

Der ist mittlerweile ausge-
macht: eine Landschafts-
skulptur, die nunmehr sogar
über ein Wasserpumpensys-
tem verfügt, um der Schöpfe-
rin den passenden Rahmen
zu geben. Der Krug, aus dem
die Schöpferin dereinst Was-
ser schöpfte, ist unterdessen
zwar verlustig, wird aber er-
setzt, so Winter. „Und es
werden wohl auch noch so
einige Renovierungsarbeiten
vorgenommen werden müs-
sen. Aber das ist alles kein

Problem“, sagt Eversberg
und Winter ergänzt „Haupt-
sache, sie wird Teil des
Skulpturenparks.“
Denn dort gehöre sie hin,

stand für Winter in dem Mo-
ment fest, als er vor rund
zwei Jahren durch einen Zu-
fall auf das Kunstwerk auf-
merksam geworden war: Als
er mit einer Bekannten in
dem Gartenverein unterwegs
war, bemerkte er die Wasser-
schöpferin. „Thieles wollten,
dass ihre Kunstwerke einer
breiten Öffentlichkeit zu-
gänglich sind“, ist der Ver-
walter überzeugt.
Die Wasserschöpferin hät-

ten die Thieles in den
1960er-Jahren erschaffen
und an das Wasserwerk der
damaligen Bremerhavener
Stadtwerke in Langen über-

geben, recherchierte Winter.
„Die drei Thieles lebten da-
von, dass sie einige ihrer Bil-
der verkauften, die Skulptu-
ren jedoch nicht. Die haben
sie für gewöhnlich gestiftet.“
In dem Bremerhavener Was-
serwerk in Langen habe die
Skulptur dann wohl auch ei-
nige Jahre gestanden, bis sie
irgendwann weg gewesen
sei, so Winters Recherchen.
Seitdem er die Schöpferin

in dem Gartenverein ent-
deckt hatte, arbeiteten er
und das Gartenbauamt, die
die Liegenschaft Thieles
Garten in Leherheide ver-
waltet, daran, die Skulptur
vom Landkreis nach Leher-
heide zu überführen. „Kein
einfaches Unterfangen“, sagt
Eversberg. Unter anderem
wegen der Eigentumsverhält-

nisse. Schlussendlich habe
der Gartenverein der Über-
gabe der Skulptur zuge-
stimmt. Gegen eine Spende.
Die erfolgte dann in Gestalt
eines Gartenhäuschens
durch Winter an den Garten-
verein.
Wann genau die Schöpfe-

rin von den Liebhabern der
Thiele’schen Kunst in Leher-
heide zu betrachten sein
wird, steht unterdessen noch
nicht fest: „Das Rechtsamt
prüft gerade noch vertragli-
che Modalitäten“, sagt
Eversberg.
Denn faktisch ist aktuell

Winter Eigentümer der
Skulptur. Der jedoch, möch-
te, dass die Schöpferin künf-
tig nicht nur im Besitz, son-
dern auch im Eigentum Bre-
merhavens ist. „Es ist alles
auf dem Weg“, freut sich der
Verwalter und hofft, dass sie
pünktlich zur Feier des 100-
Jährigen Bestehens von
Thieles Garten in diesem
Jahr dort Wasser schöpft.

100 Jahre Thieles Garten: Wiederentdeckte Künstler-Plastik zieht nach Leherheide um

Wasserschöpferin wird
Teil des Skulpturenparks

VON ANDREA LAMMERS

LEHERHEIDE. Wenn das kein An-
lass zur Freude ist. Mit dem
100-Jährigen Bestehen von
Thieles Garten in Leherheide
hält auch eine Skulptur Einzug,
die zwar von den Thieles er-
schaffen, aber lange Zeit orts-
abwesend war: die Wasser-
schöpferin. Herbert Winter, der
Verwalter der Liegenschaft,
hatte sie zufällig in einem Gar-
tenverein entdeckt und nicht
geruht, bis auch sie jetzt Teil
des Skulpturenparks wird.

Herbert Winter (links), Verwalter von Thieles Garten, und Gartenbaudezernent Dr. Ulf Eversberg neh-
men Maß an der Wasserschöpferin: Die Skulptur soll in den Park in Leherheide umziehen. FOTO: MANTEL
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»Thieles wollten, dass ihre Kunstwerke einer
breiten Öffentlichkeit zugänglich sind.«

Herbert Winter, Verwalter von Thieles Garten

BREMERHAVEN. Als einer der
größten Containerhäfen und
als größter Automobil-Um-
schlagplatz Europas gehört
er zu den boomenden Um-
schlagzentren der Welt: der
Bremerhavener Hafen. Ei-
nen Monat lang hat die
NORDSEE-ZEITUNG ihren
Lesern in ihrer Serie „Ge-
heimnisse des Hafens“ verra-
ten und einen Blick hinter
die Kulissen ausgewählter
Firmen und Unternehmen
gewähren können: „Selbst
die Frauen und Männer, die
seit Jahren tagein tagaus bei
einem der Unternehmen im
Zollgebiet arbeiten, wissen
kaum etwas darüber, was die
Menschen nebenan tatsäch-
lich treiben und bewegen“,
sagt NZ-Chefredakteur
Christoph Linne.
Aus den Serientexten der

vergangenen 24 Folgen in
der NORDSEE-ZEITUNG
hat die Redaktion, angerei-

chert mit zusätzlichen Ge-
schichten, ein Magazin auf-
gelegt. Auf 100 Seiten lassen
die Autoren Sie noch einmal
in die Welt des Hafens ein-
tauchen. Sie nehmen Sie mit
in die Unterwelt des Hafens
und in die Lackierwerkstatt
der BLG, und verraten Ih-
nen, warum Festma auf ural-
te Unimogs setzt und warum

der Hafen eine Einparkhilfe
für Schiffe erhält.
Es geht um Sauberkeit,

Nachhaltigkeit und Umwelt-
planung, um Cyberkriminiali-
tät und -sicherheit. Zu Wort
kommen die Menschen, die
die Arbeit und die Entwick-
lungen im Hafen Arbeiten
prägen. Das Magazin erzählt
Geschichten von Seeleuten
und Lotsen, von Stauern und
von Schleusenwärtern und
von Ärzten und Aufräumern.
Und ein Blick in die Ge-
schichte des Hafens wird
nicht fehlen. Das Magazin
bietet also einen bunten The-
men-Mix rund um den Hafen.
„Geheimnisse des Hafens“

ist ein Magazin für alle Ha-
fen- und Schifffahrt-Fans,
für Menschen aus der Regi-
on und deren Besucher. Das
Magazin ist ab sofort im
NZ-Online-Shop für 9,95
Euro erhältlich. (SJ)

www.nordsee-zeitung-shop.de

Blicke hinter die Kulissen
Neues NZ-Magazin lüftet die „Geheimnisse des Hafens“

BREMERHAVEN. Auch in der See-
stadt finden am Sonntag, 14.
Mai, die Wahlen zur Bremi-
schen Bürgerschaft und zur
Stadtverordnetenversamm-
lung statt. Zur Bürgerschafts-
wahl sind rund 79.500 Bre-

merhavenerinnen und Bre-
merhavener aufgerufen, die
48 Stadtverordneten können
sogar von rund 88.000 Bür-
gern der Seestadt gewählt
werden, da hier auch alle
EU-Bürger wahlberechtigt

sind. Insgesamt stehen 75
Wahllokale in Bremerhaven
zur Verfügung. Sie sind am
Wahltag von 8 bis 18 Uhr ge-
öffnet. Der Wahlbenachrich-
tigung ist das jeweilige Wahl-
lokal zu entnehmen. (SJ)

Am 14. Mai ist Wahltag
Insgesamt 75 Wahllokale öffnen im Stadtgebiet


